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Qualifikationsphase 2 (Q2) Grundkurs 
Unterrichtsvorhaben V: Le Sénégal, est-il vraiment indépendant ? Das postkoloniale Leben im 
Spannungsfeld zwischen Tradition und Moderne  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

FKK 

Hör-/Hörsehverstehen 

• benennen bei auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen, 

Einzelinformationen sowie implizit enthaltene Informationen und ordnen diese in thematische 

Zusammenhänge ein 

• folgen der Kommunikation in Unterricht, Gesprächen, Präsentationen und Diskussionen mit 

komplexen Argumentationen 

 

Leseverstehen 

• vollziehen die inhaltliche Struktur von Texten selbstständig nach 

 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• beteiligen sich flexibel in unterschiedlichen Rollen an formalisierten Gesprächssituationen und 

vertreten eigene Positionen 

 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• präsentieren Arbeitsergebnisse kohärent, auch in längeren Vorträgen, kommentieren diese, 

weichen, wenn nötig, spontan und flexibel vom vorbereiteten Konzept ab und gehen auf 

Nachfragen ein  

 

Schreiben 

• verfassen unterschiedliche Typen von formellen und informellen Sach- und Gebrauchstexten 

• realisieren unter Beachtung eines breiten Spektrums textsortenspezifischer Merkmale 

vielfältige Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens 
 

IKK 

• ordnen komplexe Phänomene kultureller und sprachlicher Vielfalt, auch aus 

diversitätssensibler Perspektive ein und begegnen neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 

sowie sprachlich anspruchsvollen Kommunikationssituationen grundsätzlich offen 

• vergleichen Werte, Haltungen und Verhaltensweisen der eigenen und anderer Kulturen und 

entwickeln Toleranz, sofern Grundprinzipien friedlichen und respektvollen Zusammenlebens 
nicht verletzt werden  

• ordnen fremde und eigene Werte, Haltungen und Einstellungen im Hinblick auf international 

gültige Konventionen ein 

• setzen sich in interkulturellen Handlungssituationen durch Perspektivwechsel aktiv mit kulturell 

bedingten Denk- und Verhaltensweisen anderer auseinander und entwickeln aus der 

spezifischen Differenzerfahrung ein vertieftes Verständnis und Empathie für andere sowie 

kritische Distanz, auch zur eigenen Kultur 

 
SB 

• benennen sprachliche Regelmäßigkeiten, Normabweichungen und Varietäten des 

Sprachgebrauchs und ordnen diese sprachvergleichend ein 

• reflektieren Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphänomenen und erläutern diese an 

Beispielen 

• benennen über Sprache gesteuerte subtile Beeinflussungsstrategien, beschreiben und 
reflektieren diese und wenden diese funktional an 
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Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

IKK  

Vivre dans un pays francophone  
kulturelle Identität, regionale Diversität 

(R-)Évolutions historiques et culturelles 
Umgang mit dem kolonialen Erbe, Gesellschaft im Spiegel der Literatur 

Identités et questions existentielles 
Lebensentwürfe und -stile sowie Wertvorstellungen im Spiegel von Literatur, Medien, Theater- 

und Filmkunst 

 

TMK 

authentische Ausgangstexte, z.B.: 

Sach- und Gebrauchstexte:  

Texte der privaten, öffentlichen und berufsorientierten Kommunikation: Zeitungsartikel, Reden, 

Internetseiten, Formate der sozialen Netzwerke und Medien  

literarische Texte:  

lyrische Texte: Gedichte unterschiedlicher Epochen 
narrative Texte (auch in Auszügen): Roman, literarische Kurzformen unterschiedlicher 

frankophoner Kulturräume 

auditive, audiovisuelle und multimodale Formate:  

Rundfunkformate, Podcasts, Ausschnitte aus Filmen oder Fernsehsendungen oder Kurzfilme,  

Videoclips, Auszüge aus bandes dessinées 

Zieltexte, z.B.: 

Präsentationen, Tagebucheinträge, Monologe, innere Monologe, Rede(-manuskripte), Formate der 

sozialen Netzwerke und Medien, Inhaltsangaben, Analysen, Kommentare 

 

SLK 

Strategien und Techniken 

 zum selbstständigen Umgang mit Feedback  

 zur Nutzung ihres individuellen Mehrsprachigkeitsprofils 

 

Absprachen zur Leistungsüberprüfung:  
Schreiben + Leseverstehen (ca. 700 Wörter) und Mediation (ca. 450-500 Wörter) oder 

Hör(seh)verstehen 

 

Verbindliche Hinweise und Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: 

Erarbeitung der französischen Kolonialgeschichte am Beispiel des Senegals unter besonderer 
Beachtung des Spannungsfeldes zwischen Moderne und Tradition, ist das Land trotz der 

Unabhängigkeit ein wirklich eigenständiges und unabhängiges Land?  

Unterrichtsvorhaben VI: L’existence humaine, liberté et resonsabilité 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

FKK 

Leseverstehen 

• benennen bei Sach- und Gebrauchstexten, literarischen sowie multimodalen Texten die 

Gesamtaussage, Hauptaussagen sowie wichtige explizite und implizite Einzelinformationen und 

ordnen diese in thematische Zusammenhänge ein 

• vollziehen die inhaltliche Struktur von Texten selbstständig nach 

• schätzen Texte vor dem Hintergrund typischer Gattungs- und Gestaltungsmerkmale in ihrer 

Funktion und Wirkung ein 
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Schreiben 

• legen implizite Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in der 

eigenen Textproduktion strukturiert und kohärent dar und setzen sich mit unterschiedlichen 

Positionen in wesentlichen Aspekten differenziert begründend auseinander 

• verfassen anlassbezogen komplexere zusammenhängende Texte unter Einsatz eines angemes-
senen Stils und Registers sowie adäquater Mittel der Leserleitung 

• produzieren analoge und digitale Texte, auch kollaborativ 

 

Sprachmittlung 

• geben in informellen und formalisierten Kommunikationssituationen relevante Aussagen und 

Aussageabsichten wieder 

• fügen, auch auf detaillierte Nachfragen, für das Verstehen notwendige präzise Erläuterungen 

hinzu 

 

VSM 

Grammatik 

• positionieren Handlungen, Vorgänge und Äußerungen zeitlich 

 

Orthografie 

• verwenden orthografische Muster korrekt 

• setzen erweiterte, gefestigte Kenntnisse grammatischer Strukturen und Regeln für die 

normgerechte Schreibung ein 

• wenden von der deutschen Sprache abweichende Grundregeln der französischen 

Zeichensetzung korrekt an 

 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  
(VSM 

Wortschatz 

 spezifischer Wortschatz zum Thema Existentialismus) 

 

IKK 

Identité et questions existentielles 
Lebensentwürfe und -stile sowie Wertvorstellungen im Spiegel von Literatur, Medien, Theater- und 

Filmkunst 

 

TMK 

authentische Ausgangstexte, z.B.: 

Sach- und Gebrauchstexte:  

(philosophische Texte) 

literarische Texte:  

dramatische Texte (auch in Auszügen): zeitgenössisches Drama 

Zieltexte, z.B.:  

Präsentationen (szenische Darstellungen, Standbilder), (innere) Monologe, Dialoge, 

Inhaltsangaben, Analysen, Kommentare 

 
SLK 

Strategien und Techniken  

 zum globalen, selektiven und detaillierten Leseverstehen 

 zur mündlichen und schriftlichen Sprachmittlung 

 zur Organisation von Schreibprozessen 
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 zur Wort- und Texterschließung 

 zur systematischen Aneignung, Erweiterung und selbstständigen Verwendung des eigenen 

Wortschatzes 

 zur Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher 

 zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen 

 

Absprachen zur Leistungsüberprüfung:  
Schreiben + Leseverstehen (ca. 750 Wörter) und Mediation (450-550 Wörter) oder 
Hör(seh)verstehen 

 

Verbindliche Hinweise und Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: 

Erarbeitung der existentialistischen Auffassung des Menschen im Spannungsfeld zwischen Freiheit 

und Verantwortung anhand literarischer Auszüge, z.B. Monsieur Ibrahim et les fleurs du Coran etc.  

Unterrichtsvorhaben VII: Vivre dans un monde en transformation 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

FKK 

Hör-/Hörsehverstehen 

• benennen bei auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen, 

Einzelinformationen und ordnen diese in thematische Zusammenhänge ein 

• vollziehen Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden nach und identifizieren auf 

Wirkung angelegte Elemente 

 

Leseverstehen 

• vollziehen die inhaltliche Struktur von Texten selbstständig nach 

 

Schreiben 

• verfassen unterschiedliche Typen von formellen und informellen Sach- und Gebrauchstexten 

• realisieren unter Beachtung eines breiteren Spektrums textsortenspezifischer Merkmale 

verschiedene Formen des produktionsorientierten und kreativen Schreibens 

 

Sprachmittlung 

• geben in informellen und formalisierten Kommunikationssituationen relevante Aussagen und 

Aussageabsichten wieder 

• fügen, auch auf detaillierte Nachfragen, für das Verstehen notwendige präzise Erläuterungen 

hinzu 

 

IKK 

• festigen und erweitern ihr soziokulturelles Orientierungswissen selbstständig, indem sie 

Informationen, Daten und Quellen in analogen und digitalen Medien recherchieren und kritisch 

bewerten sowie ihre Wissensbestände vernetzen 

• ordnen komplexere Phänomene kultureller und sprachlicher Vielfalt, auch aus 

diversitätssensibler Perspektive, ein und begegnen neuen Erfahrungen mit anderen Kulturen 

sowie sprachlich anspruchsvollen Kommunikationssituationen grundsätzlich offen 

• setzen sich in interkulturellen Handlungssituationen durch Perspektivwechsel aktiv mit kulturell 

bedingten Denk- und Verhaltensweisen anderer auseinander und entwickeln aus der 

spezifischen Differenzerfahrung ein vertieftes Verständnis und Empathie für andere sowie 

kritische Distanz, auch zur eigenen Kultur 

 

TMK 
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• entnehmen Texten und Medien vor dem Hintergrund ihres kommunikativen und kulturellen 

Kontextes differenziert die Gesamtaussage, Hauptaussagen sowie spezifische Informationen 

und fassen diese strukturiert zusammen 

• wenden Verfahren zur Sichtung, Auswahl und Auswertung von Quellen problem- und 

zielorientiert an 

 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

IKK  

Identités et questions existentielles 

Lebensentwürfe und -stile sowie Wertvorstellungen im Spiegel von Literatur, Medien, Theater und 

Filmkunst  

Défis et visions de l’avenir 
Werte, Haltungen und Demokratieverständnis 

 

TMK 

authentische Ausgangstexte, z.B.: 
Sach- und Gebrauchstexte:  

Texte der privaten, öffentlichen und berufsorientierten Kommunikation: Zeitungsartikel, 

Internetseiten, Formate der sozialen Netzwerke und Medien  

literarische Texte:  

lyrische Texte: chansons 
narrative Texte (auch in Auszügen): zeitgenössischer Roman 

auditive, audiovisuelle und multimodale Formate:  

Podcasts, Ausschnitte aus Filmen oder Fernsehsendungen oder Kurzfilme, Videoclips 

Zieltexte, z.B.:  
Präsentationen, Formate der sozialen Netzwerke und Medien, Inhaltsangaben, Analysen, 

Kommentare 

 

Absprachen zur Leistungsüberprüfung:  
Schreiben + Leseverstehen (ca. 800 Wörter) und Mediation (450-650 Wörter) oder 

Hör(seh)verstehen 

 

Verbindliche Hinweise und Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: 

Erarbeitung und Diskussion über die eigene Identitätsfindung; das Zusammenleben auch unter dem 

Gesichtspunkt Diversität, soziales Engagement und Ausblick auf zukünftige Lebensentwürfe  

 

 


